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	Prüfpunkt
	Antwort
	teilweise
	geplant

	
	Ja (5)
	Nein (0)
	(3)
	(2)

	1.
	Sind Arbeitsdrucker oder andere Hilfsmittel so aufgebaut, dass der Mitarbeiter öfters aufstehen und sich dorthin bewegen muss?
	☐
	☐
	
	

	2.
	Sind Hinweisschilder so angebracht, dass Aufzüge vermieden und Treppenhäuser öfter genutzt werden?
	☐
	☐
	
	

	3.
	Gibt es für jeden Arbeitsplatz die Möglichkeit, kostenlos Getränke zu sich nehmen zu können?
	☐
	☐
	
	

	4.
	Können Mitarbeiter den Bürostuhl auf Wunsch auch einmal spontan gegen einen Stehhocker austauschen?
	☐
	☐
	
	

	5.
	Gibt es für kleinere Besprechungen einen Stehtisch oder eine Besprechungsecke, die zum Stehen zwingt?
	☐
	☐
	
	

	6.
	Haben Sie an PC-Arbeitsplätzen den Bildschirmschoner des Bundesgesundhietsministeriums „Pauls Schreibtisch-Übungen“ installiert?
	☐
	☐
	
	

	7.
	Gibt es bei Büro-Arbeitsplätzen die Möglichkeit, unter den Tisch eine Fußstütze zu erhalten, die die Beine entlastet?
	☐
	☐
	
	

	8.
	Gibt es in Besprechungsräumen für die Teilnehmer „Brainfood“, wie z. B. Walnüsse, Heidelbeeren, Wasser oder Tee?
	☐
	☐
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0-5 Punkte: Da besteht noch einiger Handlungs-

bedarf! Nehmen Sie diese angesprochenen

Punkte als Anregung auf, und stimmen Sie sich

unbedingt auch mit Ihrer Sicherheitsfachkraft
fiir Arbeitsschutz ab. Entwickeln Sie eine Liste an Vorschla-
gen, die Sie lhren Fiihrungskraften aushandigen kénnen.

6-20 Punkte: Schon gut, aber noch viel Potential

vorhanden. Fragen Sie sich: Gibt es noch Punkte

aus der obigen Befragung, die Sie als Anregung

verwenden kénnen? Schatzen Sie ab, was noch
Sinn machen kdnnte, und sprechen Sie dazu mit Fiihrungs-
kraften sowie BGM-/Arbeitsschutz-Verantwortlichen.

21 und mehr Punkte: Hervorragend! Diese

Punkte sollten Sie unbedingt auch als Mafinah-

men im Zuge des psychischen Arbeitsschutzes

dokumentieren. Gleichzeitig sollten Sie auch
kontrollieren, ob diese Punkte dauerhaft gelebt werden.
Nehmen Sie dazu die vorgenommene Befragung als beglei-
tende Unterlage und Anregung, wenn neue Arbeitsplatze
eingerichtet werden.
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